
2. Lehde –  
„Venedig  
des Spreewaldes“ 

Das gesamte Dorf steht unter 
Denkmalschutz und wird als 
Museumsdorf des Spreewaldes, 
mit Freilandmu seum, Bauernhaus- 
und Gurkenmuseum, bezeichnet. 
Die ländlichen Arbeits methoden 
und -gewohnheiten, wie z. B. der 
Transport aller landwirtschaftli-
chen Er zeug nisse, sind über Jahr-
hunderte unverändert geblieben.

3. Lübbenau / 
Spreewald – Tor  
zum Spreewald 

Die Kahnfährhäfen sind Ausgangs-
punkt für die Fahrten mit dem Spre-
e  waldkahn durch die romantische 
Landschaft, die in ihrer Beschau-
lichkeit ihresgleichen in Europa 
sucht. Ein Juwel zum Wohlfühlen 
und Relaxen ist das „Spreewelten 
Sauna- & Badeparadies“. Die Alt-
stadt mit Schlossbezirk, Topf-
markt, Torbogenhaus und Nikolai-
kirche ist Kreuzungspunkt der Rad-
fernrouten „Historische Stadtker-
ne“. Im 1784 errichteten Torbogen-
haus befindet sich das Spreewald-
museum, welches um eine Ausstel-
lungshalle erweitert wurde, in der 
die Spreewaldguste ihren Heimat-
bahnhof gefunden hat – für „Klein“ 
und „Groß“ das Highlight, um zum 
Museumsentdecker zu werden, 
denn wo kann man schon selbst 
ausprobieren, wie es sich vor 100 
Jahren in der Holzklasse saß oder 
wie ein Lokführerstand aussah. 
Spannende Exponate zur Bahnge-
schichte, multimedial ausgestaltet, 
lässt die Herzen der Eisenbahnfans 
höher schlagen.

4. Calau und die „Kalauer“ 
Besondere Sehenswürdigkeiten der fast tausendjährigen Stadt Calau 
sind die aus dem 10. Jahrhundert stammende Wehranlage und die Spät-
gotische Hallen kirche. Ein Fachwerkhaus von 1780 be herbergt das Hei-
 matmuseum mit Zeit zeugen alter Handwerkskunst, z. B. dem Schuh-
macherhandwerk und Interessantem über die sprichwörtlichen „Kalau-
er“, die ihren Ursprung in den Schuh macherwerk stätten hatten. Das 
besondere Highlight hierzu ist der „Calauer Witzerundweg“ durch die 
Stadt.

5. Calauer Schweiz 
Die Calauer Schweiz mit ihren 
Quellen und Mooren, Teichen und 
Er hebungen gehört als Natur-
schutzgebiet zum Naturpark Nie-
derlausitzer Landrücken. Mit dem 
Goldborn be findet sich hier die 
größte Quelle der Niederlausitz. 
Bemerkenswert in ihrer Bauweise 
sind die Feldsteinhäuser in den 
sogenannten „Plinsdörfern“ der 
Umgebung. Ein besonderes Erleb-
nis sind Flugschauen auf dem 
Adler- und Falknerhof.

6. Dörrwalder Mühle 
Gelegen in einer idyllischen Naturlandschaft findet man die Holländerwindmühle in Dörrwalde als histori-
sches Denkmal, welches mit dem Fahrrad über verschiedene Fernradwege zu erreichen ist. Bei einer Mühlen-
führung wir ein interessanter Einblick in die Turmholländermühle gewährt. Das Mühlenrestaurant bietet in 
einem einzigartigen Ambiente eine regionale kreative Küche. 

7. Motodrom  
EuroSpeedway  
Lausitzring 

Zwischen Senftenberg und Klett-
witz ist der Euro Speedway Lau-
sitzring An ziehungspunkt für 
Motorsportfans, Freizeitsportler 
und Touristen. Bei einer Fläche 
von 570 ha und mit ca. 120000 
Tribünenplätzen sowie 41 000 
Parkplätzen ist der Euro-Speed-
way Lausitzring die größte Sport- 
und Erlebnis arena Europas. Neben 
den Rennveranstaltungen werden 
Freizeitaktivitäten, z. B. freies Fah-
ren mit dem eigenen PKW oder 
Motorrad oder Events für Inline-
Skater sowie Musikveranstaltun-
gen mit namhaften Künstlern und 
Gruppen angeboten.

 9. Die  
Kmehlener  
Berge 

Der Höhenzug der Kmehlener 
Berge, die Endmoränen der Jung -
eiszeit, mit der höchsten Erhe-
bung Brandenburgs, dem Kut-
schenberg, ist teil weise bewaldet 
und bietet gute Erholungsmöglich-
keiten beim Wandern und Rad fah-
ren.

12. Ortrand – 
Stadt zwischen  
Schradenland und 
Kmehlener Bergen 

Als ältestes Baudenkmal und 
romanischer Saalbau zählt die 
St.-Jakobi-Kirche. Die heutige 
Pfarrkirche St. Barbara ist ver-
mutlich aus der mittelalterlichen 
Schloss kapelle hervorgegangen. 
Das spätklassizistische Rathaus 
entstand nach dem großen Stadt-
brand 1840 neu.  
Ein Campingplatz mit Freibad, die 
Pulsnitzhalle für Sport- und Kultur-
veranstaltungen sowie sowie der 
Kulturbahnhof bereichern das tou-
ristische Angebot.

16. Senftenberg –  
investieren,  
studieren, flanieren 

Die Kreis- und Universitätsstadt im 
Lausitzer Seenland liegt am Senf-
tenberger See. Ausgangspunkt der 
Stadtentwicklung ist die Renais-
sance-Festungsanlage mit Schloss 
und einem Bergwerksstollen in Ori-
ginalgröße. Die Festung gilt als 
Kostbarkeit der Militärbaukunst. 
Mit Theater, Am phitheater, zahlrei-
chen Sport- und Erholungs stätten 
rings um den Senftenberger See, 
Tierpark, Erlebnisbad, Kunst eis-
bahn und Bowling anlagen, Biblio-
theken, Jugendhäusern und Skihal-
le besitzt die Stadt ein beachtli-
ches Freizeitangebot. Der Stadtha-
fen mit See brücke und Uferprome-
nade bildet das Tor zum Lausitzer 
Seenland. Die Stadt ist Kreuzungs-
punkt von fünf Radfernrouten.

14. Landschaftspark, 
Schloss, Orangerie  
Altdöbern 

Das Schloss ist von einem bemer-
kenswerten Landschaftspark um -
geben, der Spuren eines ba rocken 
Gartens mit Elementen eng lischer 
Landschafts gestaltung vereint. 
Der Salzteich, die Flüsterbank, der 
Goldfischteich und die Wasser-
spiele sowie zahlreiche Sand-
stein plastiken machen einen Spa-
ziergang unter alten Bäumen 
interessant. Die Orangerie mit 
Café und angrenzendem Lustgar-
ten steigert den Erlebniswert des 
Gesamtensembles.

15. Doppelkirche  
und Weißstorch    - 
informations-
 zentrum Vet-
schau/  
Spreewald 

Ein bedeutendes Beispiel 
des deutsch-sorbischen 
Kultureinflusses ist die in 
ihrer Form einmalige wen-
disch-deutsche Doppelkir-
che. Beide Kirchen stehen 
unmittelbar nebeneinander 
und teilen sich sogar den 
Kirchturm. Erlebnisreich ist 
das Beobachten des Weiß-
storches im Weißstorchin-
formationszentrum.

Der Landkreis Oberspreewald-Lausitz liegt zwischen Berlin und Dresden im 
Süden des Bundeslandes Brandenburg, zu erreichen über die Autobahnen A 13, 
A 15, und die Bundesstraßen B 96, B 156, B 169 sowie den Eisenbahnknoten-
punkten Lübbenau, Calau, Ruhland und Senftenberg. 
Die Region gehört zum historischen Gebiet der Lausitz, in der sich im 15. Jahr-
hundert die Beziehungen der Ober- und Niederlausitz entwickelten. Die Sor-
ben/Wenden, eine hier lebende Minderheit, deren Bräuche sich über Jahrhun-
derte erhalten haben und sich noch heute in Traditionen, Kultur und Lebenswei-
se der Menschen widerspiegeln, prägten die Gegend. 
Spreewald und Lausitzer Seenland bilden ein unverwechselbares Angebot für 
die Gäste. Der Norden ist durch die einmalige Flussauenlandschaft, den Spree-
wald geprägt. Im Süden steht die Entwicklung einer außergewöhnlichen Gewäs-
serlandschaft im Mittelpunkt des Landschaftswandels – eine mit schiffbaren 
Kanälen und Schleusen verbundene Wasserwelt mit mehr als 20 Seen, das Lau-
sitzer Seenland. 
Das touristische Radwanderwegenetz hat sich zu einem Markenzeichen der 
Region entwickelt und bietet die Möglichkeit, die attraktiven Ziele über die ver-
schiedenen zertifizierten Radfernrouten zu entdecken. 
Als Ergänzung zur bestehenden Zielwegweisung wird mit Hilfe der Knotenpunkt-
Wegweisung die Orientierung erleichtert. Auf jedem Wegweiser steht obendrauf 
die Knotennummer. Unter den Zielangaben befinden sich kleine Einschübe mit 
den umliegenden Knotennummern. Anhand der Karten und Infotafeln kann man 
so schnell seine individuelle Tour planen und radelt dann  „nach Zahlen“ von 
Knotenpunkt zu Knotenpunkt. 

1. Spreewalddorf Leipe 
Leipe, ein auf Kaupen (Schwemm sandinseln) erbautes Dorf, ist auf einem 7 km langen Teilstück 
des Europawanderweges über 13 Brücken und Fließe oder den Leipschen Weg zu erreichen. Bis 
1936 galt der Kahn als einzige Verbindung zum Dorf. Die Heimat stube zeigt Geschichte und 
Leben des Spree waldortes auf.

17. Senftenberger See 
Der Senftenberger See ist seit 1973 
Beispiel für die Nachnutzung von 
Tagebauen für Erholungszwecke. Er 
zählt zu den größten künstlichen Bin-
nenseen Europas. Mit dem Stadtha-
fen in Senftenberg bildet er das südli-
che Tor zum  Lausitzer Seenland, wo 
sich Chancen für einen neuartigen 
Tourismus in der Lausitz bieten. Mit 
Familienpark, Ferienhäusern und 
Campingplätzen im Fünf-Sterne-
Bereich, Hafencamp, Hotel, attrakti-
ven Badestränden und großem Fisch-
reichtum bietet der Senftenberger 
See ideale Erholungs möglichkeiten.
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Slawenburg Raddusch Spreewelten Sauna- & Badeparadies Lübbenau/Spree-

Festungsanlage in Senftenberg

Besucherbergwerk Förderbrücke F 60 bei Lichterfeld

Amphitheater am Senftenberger See

IBA-Terrassen und Stadthafen in Großräschen Theater „Neue Bühne“ in Senftenberg
13. Buck’sche Schweiz 

mit Aussichtsturm 
Ein Wandergebiet von besonde-
rem Reiz ist die Buck’sche 
Schweiz bei Hohenbocka – ver-
härteter Glassand als fester Sand-
stein – der in Mini atur dem der 
Sächsischen Schweiz gleicht. Ein 
Aussichtsturm bietet einen weiten 
Blick über das Landschafts-
schutz gebiet.

18. Lausitzer Seenland 
Eine neue Urlaubsregion wächst heran. Aus einer ehemaligen Tage-
baulandschaft entsteht eine spektakuläre Wasserwelt, in deren Kern-
bereich 10 Seen miteinander über schiffbare Kanäle verbunden sein  
werden. Sichtbare Zeichen für die Entwicklung des Tourismus- und 
Naturparadieses sind schwimmende Häuser und auch der Aussicht-
sturm „rostiger Nagel“ am Sornoer Kanal, von dem aus das Lausitzer 
Seenland weit zu überblicken ist. Die IBA-Terrassen mit Seebrücke 
und die Steinallee mit Aussichtsplattform in Großräschen  bilden mit 
dem Stadthafen am Großräschener See das nördliche Tor zum Lau-
sitzer Seenland.

6

10. Erholungsgebiet  
Grünewalder Lauch 

Im Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft lädt der Grünewalder 
Lauch mit Badesee, Campingpark, Strand und Wanderwegen zu Erho-
lung und Entspannung in einzigartiger Flora und Fauna ein. Viel beob-
achtet wird hier der Kranich.

11. Kunstgießerei und Kunstgussmuseum  
Lauchhammer 

Seit 1725 ist Lauchhammer Ort des Eisens und seit 1786 – mit dem Ge -
lingen des Eisenhohlgusses – auch Ausgangspunkt des neuzeit lichen 
Eisenkunstgusses. Die Kunstgießerei setzt diese Tradition mit bewähr-
ten handwerklichen Methoden fort (Bsp. öffentliches Glocken gießen). 
Das Kunstgussmuseum bietet einen anregenden Einblick in diese Indu-
s triegeschichte.

Übersichtsplan Radwanderwege und Knotenpunkte 2021

Radwandern zwischen 
Spreewald, Lausitzer Seenland und Kmehlener Bergen 

Drogowanje z kólasom  
mjazy Błotami, Łužyskeju jazorinu a Chmjelniskimi górami
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Touristinformationen und Informationsstellen
  Touristinformation Senftenberg · Markt 1 · 01968 Senftenberg · Tel. 03573 1499010 · Fax 03573 1499011 · senftenberg@lausitzer-seenland.de · www.lausitzer-seenland.de
  Tourist-Information Schlossremise · Schlossstr. 10 · 03226 Vetschau/Spreewald · Tel. 035433 77755 · Fax 035433 596293 · tourismus@vetschau.de · www.vetschau.de
  Bau- und Betreibergesellschaft IBA-Terrassen mbH · 01983 Großräschen · Seestr. 100 · Tel. 035753 26111 · Fax 261-10 · info@iba-terrassen.de · www.iba-terrassen.de
  Spreewald-Touristinformation Lübbenau · 03222 Lübbenau/Spreewald · Ehm-Welk-Str. 15 · Tel. 03542 887040 · Fax 88 70 429 · info@luebbenau-spreewald.com · www.luebbenau-spreewald.com 

  Tourist-Information Raddusch · Geschäftsstelle Tourismusverband Spreewald · 03226 Vetschau/Spreewald · Raddusch Lindenstraße 1 · Tel. 035433 72299 · Fax 035433 72228        
        tourismus@spreewald.de · www.spreewald.de   
  Infopunkt Calau · 03205 Calau · Platz des Friedens 1 · Tel. 03541 89580 · Fax 891153 · info@wbc-calau.de · www.calau.de
  Landkreis Oberspreewald-Lausitz, SG Wirtschaft und Förderung · 01968 Senftenberg · Dubinaweg 1 · Tel. 03573 870-0 · Fax 870-1010 · tourismus@osl-online.de · www.osl-online.de

16 Knotenpunkte
Niederlausitzer Bergbautour
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